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zur Kurzübersicht

Über Anja Rützel

Anja Rützel lebt als freie Autorin in Berlin. Ihr liebstes Take-That-Mitglied

ist Jason Orange (wegen seiner geheimnisvollen Aura und seines Kiefers).



zur Kurzübersicht

Über dieses Buch

»Meine Liebe zu Take That gleicht eher einem neuseeländischen

Langflossenaal. Sie ist langsam gewachsen und deshalb unverwüstlich«.

1996 musste Anja Rützel zweimal bitterlich weinen: um ihr eingestelltes

Lieblingsmagazin Tempo – und um ihre aufgelöste Lieblingsband Take

That. Aus der Trennung und der glücklichen Wiedervereinigung lernte sie

dann alles über Hass und Versöhnung. Und über würdevoll cooles

Erwachsenwerden im Pop und anderswo.
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Spirits Move Me, Everytime I’m Near

You

Am Ende blieb uns nur die Unterhose. Sie war schwarz, mit

pinkfarbenem, großbuchstabigem Glitzeraufdruck, quer über den

Hintern: Could it be magic?, stand darauf. Meine Schwester hatte sie nach

dem Konzert am Merchandise-Stand gekauft, dann aber nicht zu unseren

anderen Sachen in die Tasche gesteckt, sondern im Überschwang direkt

über die Jeans gezogen, damit möglichst viele Menschen diese wichtige,

vielleicht wichtigste Frage überhaupt lesen könnten: Could it be magic, now?

NOW? Now – and hold on fast! Could this be the magic, at last?

Glänzender Laune waren wir so in eine Kneipe eingelaufen, hatten kurz

(überraschend synchron) ein paar Elemente aus der Pray-Choreografie

(Den zweifelnden Kranich! Die Solo-La-Ola! Die Schwanke-Mumie!)

gezeigt, dann getrunken. Und dabei nicht gemerkt, wie ein böser Mensch

irgendwann unsere Tasche plünderte, die unter dem Barhocker lag, und

mit unseren Jacken verschwand, die wir irgendwohin geknüllt hatten.

Gerupft, ausgenommen, mit verschmierten Waschbäraugen und heillos

betrunken schlurften meine Schwester und ich am Ende durch die

Hamburger Nacht, aber wir waren sehr glücklich, so glücklich wie lange

nicht. Denn wir hatten ja noch die Unterhose. Und Take That gesehen.

Ich liebe Take That. Nicht als Pose, nicht mit ironischem

Schutzschürzchen oder aus pappig-leutseligem Wohlwollen ihrer

scheinbaren Kunst gegenüber – gönnerhafte Popgoutierer, die nie etwas

ernst nehmen, nie ihr Herz an offensichtlichen Quatsch verschenken

können, sind die schlimmsten und ärmsten Menschen. Meine Liebe zu


